
Konzert 1

24. Juli 2011, 11.00 Uhr
Elztalmuseum - Barock Saal

Erw. 12,- €/11,-€/Kinder 5,- €

Konzert 2

24. September 2011, 20.00 Uhr
Waldkircher Orgelstiung - Orgelbauersaal

Erw. 10,- €/Kinder 5,- €

Gesprächskonzert
des Volksbildungswerkes mit Dr. Ulrich Ruh

17. Oktober 2011, 20.00 Uhr
Gemeindezentrum St. Margarethen - Großer Saal

Erw. 3,- €/Schüler 1,- €

Konzert 3

29. Oktober 2011, 19.30 Uhr
Gemeindezentrum St. Margarethen - Großer Saal

Erw. 10,- €/Kinder 5,- €

Kartenvorverkauf: Buchhandlung Augustiniok
Lange Str. 25 - 29, Waldkirch, Tel.: 07681/40 90 41

Franz Liszt (1811-1886)
Franz Liszt, geboren am 22.Oktober in
Raiding, (damals Ungarn, heute Öster-
reich) war der berühmteste Klaviervir-
tuose seiner Zeit und hatte eine Wirkung
auf sein Publikum vergleichbar mit
einem heutigen Popstar. Dazu war er ein
sehr produktiver Komponist - nicht nur
für Klavier - und seine Menge an Kom-
positionen ist so groß, dass es bis heute
noch keine Gesamtausgabe gibt.

Mit 7 Jahren brachte er sich das Noten-
schreiben bei, und mit 9 Jahren trat er
zum ersten Mal als Pianist auf. Sein Vater
entschied für ihn eine Karriere als Pia-
nist und wurde ein strenger Musikerzie-
her. 1823 reiste Liszt mit seinem Vater
nach Paris, wo er weiter studierte und
Konzerte gab. Als sein Vater 1827 starb,
sank Liszt in eine tiefe Depression und
zog sich von der Konzertbühne für zwei
Jahre zurück. Trost fand er in der Philo-
sophie und der Religion und spielte mit
der Idee, Prister zu werden – 1865 er-
hielt er die vier niederen Weihen und
nannte sich Abbé.

Gleichzeitig war er ein Frauenschwarm,
hatte aber zwei langjährige Beziehun-
gen: mit der Gräfin Marie d'Agoult, mit
der er 3 Kinder hatte und mit der Für-
stin Carolyne zu Sayn-Wittgenstein.
Seine Tochter Cosima war übrigens die
zweite Frau Richard Wagners.

Als Klavierpädagoge war er sehr aktiv
und bildete viele junge Pianisten aus.
Liszt starb am 31.Juli 1886 in Bayreuth.



William
Cuthbertson

spielt

Franz Liszt
1811- 1886

zum 200. Geburtstag
3 Konzerte

Waldkirch 2011

WWiilllliiaamm  CCuutthhbbeerrttssoonn
Klassischer Pianist

Seit vielen Jahren gehört
der in Waldkirch lebende
William Cuthbertson zu
den bedeutenden Prota-
gonisten der Kulturszene.

Der aus Kent/England stammende Cuthbertson 
gewann bereits als Kind zahlreiche musikalische
Wettbewerbe und absolvierte eine pianis-
tischeKarriere par excellence: das Klavierstu-
dium an der Royal Academy of Music in London
bei Ruth Harte und Gordon Green, Chopin-
Studien in Krakau bei Ludwik Stefanksi mit
einem Stipendium der polnischen Regierung und
Meisterschüler bei dem revolutionären Klavier-
pädagogen Prof. Peter Feuchtwanger (London)
sind die wichtigsten Stationen seiner musikali-
schen Vita. Mit Feuchtwanger richtet William
Cuthbertson jedes Jahr einen internationalen
Meisterkurs in Waldkirch aus. 

William Cuthbertson hat Konzerte in Deutsch-
land, Holland, Polen, Dänemark, Norwegen,
England, Österreich, Schweden, der Schweiz
und in den USA gegeben. 

Seine stupende Technik, die ihn „technische
Hürden mit lässiger Eleganz“ (Fränkische Lan-
deszeitung) bewältigen lässt, gibt Cuthbertson,
der seit 1993 freiberuflich als Klavierlehrer ar-
beitet, an viele junge Pianisten weiter. 


